




Seit 2009 wenden wir uns verstärkt 
der Mobilitätserziehung in Kinder-
gärten zu. Im Jahr 2010 konnte der 
VCD Nordost in Berlin 24 Kinder-
gärten mit seiner Aktionskiste, ge-
füllt mit verschiedenen kreativen 
Materialien und Broschüren, unter-
stützen. Durch die Projekttage zur 
Mobilitätserziehung sollen Kinder 
verschiedene Arten der Mobilität 
kennen lernen, ihre Sinne schärfen 
und motivier t werden, sich zu 
bewegen. Eine Fortbildung für Er-
zieherinnen  im Herbst 2010 war 
sehr erfolgreich und wird 2011 
eine Fortsetzung fi nden. Weiterer 
Schwerpunkt unserer Arbeitsgruppe 
war die Präsenz in Kindergärten zu 
Elternabenden und auf Sommer-
festen.

PIXI Sonderdruck für den VCD. 
Bezug über die Landesgeschäftsstelle. 

Mitarbeit erwünscht! 
Für 2011 wollen wir besonders die 
Elternarbeit verstärken.  Für die 
Mitgestaltung von Kindergärten-
Sommerfesten und  Elternabenden 
zum Thema Mobilitätserziehung 
suchen wir Unterstützerinnen und 
Mithelferinnen. Eine Weiterbildung 
im Rahmen der VCD-Aktivenarbeit 
ist geplant. Auch bei der  Ansprache 
neuer Kindergärten, freuen wir uns 
über jede Unterstützung.

Zu Fuß zur Schule und 
zum Kindergarten

Die VCD Mobilitätsfi bel. 
Bezug über die Landesgeschäftsstelle.

Den Aktionstag »Zu Fuß zur Schule 
und zum Kindergarten« im September 
2010 konnte der VCD Nordost durch 
den Druck einer Mobilitätsfi bel unter-
stützen. Die Mobilitätsfibel regt 
Eltern an, das eigene Auto öfter 
stehen zu lassen und gemeinsam mit 
ihren Kindern das Wohnumfeld und 
das alltägliche Verkehrsgeschehen 
zu entdecken. Das unterstützt früh-
zeitig die Entwicklung einer selbst-
ständigen Mobilität. Die Broschüre 
kann noch weiterhin beim VCD 
bestellt werden. Wir suchen noch 
Aktive, welche bei der Verteilung 
der Fibel an Schulen helfen können.

� p Thorsten Haas 
 thorsten.haas@vcd-nordost.de

Am 17. September 2010 lud der 
VCD Nordost zur Tagung »Sicher 
mobil im Alter« ein. Finanziert wurde 
die Tagung durch die Verkehrs-
lenkungsbehörde Berlin. 

Zum einen wurde das Ziel verfolgt, 
vorhandene Berliner Projekte vorzu-
stellen, die ältere Menschen dabei 
unterstützen, möglichst lange selbst-
ständig und sicher am öff entlichen 
Leben teilzunehmen. Zum anderen 
bot die Veranstaltung Raum zur Ver-
netzung der Akteure der Senioren-
arbeit und der Verkehrssicherheits-
arbeit. Rund 30 Vertreter aus Ver-
waltung, der Polizei und etlicher 
Vereine nahmen an der Tagung teil 
und erfuhren, welche Maßnahmen 
Krankenkassen, gemeinnützige 
Organisationen oder Verkehrsunter-
nehmen ergreifen können, um eine 
sichere und selbstbestimmte Mobi-
lität im Alter zu ermöglichen.

Aufgrund des breiten Interesses an 
der Tagung will der VCD Nordost 

auch 2011 eine ähnliche Fachver-
anstaltung durchführen. Wer den 
VCD Nordost dabei unterstützen 
möchte, ist herzlich willkommen. 

Der bundesweite VCD Arbeitskreis 
Seniorenmobilität engagiert sich für 
sichere und gute Fuß- und Radwege-
verbindungen sowie für einen attrak-
tiven, servicefreundlichen öff ent-
lichen Personenverkehr. Weiterhin 
bietet der VCD älteren Menschen 
Beratung für autofreie Mobilität. 
Barrierefreiheit muss bei der Planung 
von öff entlichen Räumen und Ver-
kehrsmitteln großgeschrieben werden. 
Davon profi tieren nicht nur ältere 
Menschen, sondern alle. Im Jahr 

2010 wurde ein Positionspapier 
entwickelt und eine Sammlung 
guter Beispiele erstellt. Nähere Infor-
mationen sind im Internet unter 
www.vcd.org/seniorenmobilitaet.
html zu fi nden. Der AK Senioren-
mobilität ist für alle VCD Mitglieder 
off en und freut sich immer über neue 
Mitstreiterinnen.
� p Dorothee Schardt
 dorothee.schardt@vcd-nordost.de

Projektbericht 2010/11

Eine Möglichkeit, 11-18-jährigen 
Schüler und Schülerinnen an das 
Thema Verkehrssicherheit mit dem 
Rad heranzuführen, sieht der VCD 
Nordost im Aufbau von Fahrrad-
werkstätten an Schulen und Jugend-
verkehrsschulen als Selbsthilfewerk-
statt oder Schülerfi rma und deren 
Vernetzung. Fahrradwerkstätten 
sensibilisieren Schülerinnen für 
die Notwendigkeit eines verkehrs-
technisch einwandfreien Fahrrades 
und befähigen sie, ihr Rad selbst 
zu reparieren. Außerdem können 
Werkstätten Fahrtrainings organi-
sieren, die einerseits das fahrerische 
Können fördern und andererseits die 
Kenntnis über Straßenverkehrsregeln 
verbessern. 

Um dieses Ziel zu erreichen, möchte 
der VCD Nordost mit Unterstützung 
durch die Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung eine Fachtagung 
„Fahrradwerkstätten für Jugend-
liche“ organisieren.

Im ersten Teil der Tagung werden zu 
wichtigen Themen (z.B.: Finanzierung, 
Integration in die Schule, Material-
beschaff ung, Betreuung der Schüler) 
Referenten und Referentinnen einge-
laden. Der zweite Teil der Tagung 
wird aus moderierten Gesprächs-
runden bestehen, in denen über 
die Inputs und über während der 
Tagung aufkommende Themen 
diskutiert werden kann. Neben 
Mitarbeitern von schulinternen und 
externe Fahrradwerkstätten laden 
wir auch am Thema interessierte 
Lehrerinnen und Lehrer ein. Eine Ab-
schlussdokumentation bündelt die 
wichtigsten Inhalte der Tagung und 
wird dann auch auf der Webseite 
des VCD Nordost veröff entlicht.

� p Leif Büttner
 leif.buettner@vcd-nordost.de

»Fahrradwerkstätten für Jugendliche«

Sicher Mobil im Alter

Als Umweltverband arbeitet der 
VCD Nordost in mehreren euro-
päischen Projekten mit. Dank 
unserer fachlichen Kompetenzen im 
Bereich nachhaltige und ökologische 
Mobilität können wir unsere Er-
fahrungen auf den verschiedenen 
Ebenen von der Politik bis zur 
Tourismuswirtschaft in zwei Pro-
jekten einbringen. 

Als Vertragspartner der Senatsver-
waltung für Stadtentwicklung haben 
wir für 3 Jahre die Erstellung eines 
Tourenplaners für das südliche Polen 
übernommen. Mit dem Reiseführer 
»Via Regia - Den Süden Polens mit 
Bahn und Bus entdecken« zeigen wir, 
dass die Vielfalt unseres Nachbar-
landes auch ohne Auto zu entdecken 
ist. Zur Internationalen Tourismus-
börse wird die Broschüre im März 
2011 erscheinen und gemeinsam 

von Senatsverwaltung und Verkehrs-
unternehmen beworben werden. 
Die Fortführung des erfolgreichen 
Projektes über 2011 hinaus ist leider 
noch nicht gesichert.

»Parks & Benefi ts« heißt das zweite 
europäische Projekt. Hier ist der 
VCD Nordost Projektpartner ge-
meinsam mit sechs Großschutz-
gebieten verschiedener Staaten, 
zwei Universitäten, der Europarc 
Federation und des Ministeriums 
für Landwirtschaft, Umwelt und 
Verbraucherschutz Mecklenburg-
Vorpommern als Leadpartner. Wir 
beschäftigen uns innerhalb des 
Projektes mit dem Thema länder-
übergreifende nachhaltige Mobilität 
in und um die Schutzgebiete. Das 
Projekt endet im Januar 2012. Hand-
festes Ergebnis der strategischen 
Partnerschaft wird eine Broschüre 
mit Empfehlungen sein. 

� p Marion Laube
 marion.laube@vcd-nordost.de

Partner in Europäischen ProjektenMobilitätserziehung in Kindergärten
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Wie bereits in den vergangenen 
Jahren bietet der VCD Nordost 
monatlich von April bis Oktober 
Radtouren an, wobei ein Teil mit der 
Bahn zurückgelegt wird. 

Der Name der Radtour ist Programm, 
es kommt nicht auf die absolvierten 
Kilometer an, sondern darauf, ge- 
meinsam Spaß am Radfahren und 
an der Entdeckung der Landschaft 
zu haben. 

Die Funmove-Radtouren des VCD 
Nordost finden in der Regel am 
dritten Sonntag in den Monaten 
April bis Oktober statt. Treffpunkt ist 
meist der Berliner Hauptbahnhof und 
dort der Servicepoint Washington- 
platz um 9 Uhr.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
notwendig. 

Teilnehmerkosten entstehen nicht. 
Es müssen nur die Fahrkarten und 
die Kosten für die Mitnahme des 
Fahrrades entrichtet werden. Bei 
der gemeinsamen Nutzung eines 
Schönen-Wochenend-Tickets oder 
des Brandenburg-Berlin-Tickets wird 
es günstiger. Auf den Funmove-
Touren nehmen wir die Anregungen 
des VCD-Tourenplaners auf oder 
entdecken Neues. 

17. April
von Golzow zur Blüte der Adonis- 
röschen ins Oberbruch nach Mallnow  
oder Jacobsdorf 

15. Mai
von Dessau auf dem Elberadweg 
über das Wörlitzer Gartenreich zur 
Lutherstadt Wittenberg. 

19. Juni 
von Waren aus rund um die Müritz

10. Juli 
von Brandenburg aus zum Havel- 
badetag nach Klein Kreutz und 
weiter auf dem Havelradweg nach 
Werder

28. August 
von Kirchturm zu Kirchturm und zum 
»Zerbrochenen Krug« in die Kirche 
nach Krahne

18. September 
von Werder aus zum Fahrradsonntag 
rund um den Schwielowsee und 
nach Potsdam

16. Oktober
Herbstfahrt auf dem Mauerradweg 
von Frohnau nach Spandau

Genauere Informationen zu den 
einzelnen Touren folgen auf unserer  
Homepage oder telefonisch unter 
0171 830 99 88.

� p Helmut Adolf 
� helmut.adolf@vcd-nordost.de

Mittwochsrunde 
Treffen der Aktiven aus den Berliner Arbeitskreisen und Projektgruppen, 
häufig auch mit inhaltlichen Schwerpunkten. Jeden dritten Mittwoch im 
Monat, um 18:30 Uhr in der Geschäftsstelle des VCD Nordost.
16. März 2011 
Thema: Positionsfindung und 
Wahlprüfsteine zu den Themen 
Shared Space / Begegnungszone / 
Fuß- und Radverkehr 
Moderation: Marion Laube

20. April 2011 
Thema: S-Bahn und ÖPNV 
Moderation n. n.

Vorsitzende: Marion Laube, 
marion.laube@vcd-nordost.de

Geschäftsstelle Nordost
Yorckstraße 48, 10965 Berlin 
S1, S2, S25, U7 Yorckstraße 
Leitung: Tino Kotte

Beratungszeiten: Mi 14-17 Uhr, 
Fon:	0 30. 446 36 64 
Fax:	0 30. 446 37 03 
info@vcd-nordost.de 
www.vcd-nordost.de

Die Geschäftsstelle ist für Rollstuhl- 
fahrerinnen über eine Rampe be- 
rollbar. Bitte Klingel am Schau- 
fenster benutzen. 

AK Bus und Bahn: 
Sprecher Wanja Borchert, 
wanja.borchert@vcd-nordost.de

AK Kinder und Jugendliche im 
Verkehr: Sprecherin Marion Laube, 
marion.laube@vcd-nordost.de

AK Projektentwicklung: 
Marion Laube, Jörg Becken u.a. 
Projekt VCD Tourenplaner 
www.vcd-tourenplaner.de 
info@vcd-tourenplaner.de

AK Verkehr und Stadtentwicklung: 
Marion Laube, 
marion.laube@vcd-nordost.de

Ansprechpartner für die 
Funmove Radtouren 
Helmut Adolf, 
helmut.adolf@vcd-nordost.de

Ansprechpartner für das Projekt 
»SelbstSicherMobil«: 
Thorsten Haas, 
thorsten.haas@vcd-nordost.de

Ansprechpartner für das Projekt 
»Mobilität im Alter«: 
Dorothee Schardt, 
dorothee.schardt@vcd-nordost.de

Ihre Ansprechpartner

VCD Nordost-Newsletter 
Aktuelle Berichte, Informationen und Termine aus dem 
VCD Nordost gibt es im monatlichen Newsletter.
Wir verschicken den Newsletter an VCD-Mitglieder  
auf Anfrage auch per Post.
 
jetzt abonnieren auf:

www.vcd-nordost.de

Funmove im Jahr 2011 Termine

Ein optimales Bus- und Bahnangebot, mehr Platz für Fahrräder, umwelt-
schonende Autos, mehr Sicherheit für Kinder: So sieht nachhaltige Mobili- 
tät für den Verkehrsclub Deutschland aus. Um diese Vision zu ver- 
wirklichen, sind wir auch auf Spenden angewiesen. Sie können auch gern 
für die in diesem Faltblatt vorgestellten Projekte wie Fahrradwerkstätten 
für Jugendliche oder Selbst Sicher Mobil Spenden.
Vielen Dank!

Empfänger:	 VCD Nordost 
Kto:	 802 531 38 01 
BLZ:	 430 609 67 
Bank:	 GLS Bank 
Verwendungszweck:	 Spende, Ihr Name, Adresse

Da wir ein gemeinnütziger Verein sind, sind Spenden steuerlich absetzbar. 
Auf Wunsch stellen wir Ihnen gern eine Spendenquittung aus.

Sie können selbst für den VCD aktiv werden: als Verteilerin/Verteiler  
der Mitgliederzeitschrift fairkehr, als Korrekturleser für Tourenplaner und  
andere Broschüren, als UnterstützerIn bei Elternabenden und Kita-Festen 
oder in den verschiedenen Arbeitskreisen.

fairkehr-Freiverteiler
Die Mitgliederzeitschrift fairkehr des VCD schicken wir unentgeltlich  
als Einzelexemplar oder 25er-Paket an öffentliche Einrichtungen, Arzt- 
praxen, Büchereien etc. Bitte schicken Sie uns geeignete Adressen an  
info@vcd-nordost.de. Vielen Dank!

Freiwilligendienst
Wie in den letzten Jahren auch, bieten wir ab September 2011 gemeinsam 
mit dem Kopfbahnhof und organisiert durch die Stiftung Naturschutz 
Berlin ein Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) an. Interessenten richten ihre 
Bewerbungen bitte an die Stiftung (www.stiftung-naturschutz.de).

� p Marion Laube
� marion.laube@vcd-nordost.de

Ohne Spenden geht es nicht!

Aktiv werden
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